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6. Auflage 8°, gebundene Ausgabe, Hardcover/Pappeinband Berlin, Verlag Hanser Berlin, 2015. 569 (1)
Seiten (1) Blatt Verlagswerbung mit Schutzumschlag und Lesebändchen, ungelesen und wie neu, auf dem
Titel mit originalsprachiger Unterschrift von der Autorin signiert und datiert. Swetlana Alexandrowna
Alexijewitsch (* 31. Mai 1948 in Stanislaw, Ukrainische Sozialistische Sowjetrepublik) ist eine bekannte
weißrussische Schriftstellerin, die mit ihren Büchern "Zinkjungen" und "Im Banne des Todes" zu einem der
wichtigsten Zeitzeugen der postkommunistischen Gesellschaft geworden. Für ihre Dokumentarprosa ist sie
1996 vom schwedischen PEN mit dem Kurt-Tucholsky-Preis ausgezeichnet worden. Ihr Stück Gespräche
mit Lebenden und Toten, für das sie über mehrere Jahre mit Menschen gesprochen hatte, für die die
Katastrophe von Tschernobyl vom 26. April 1986 zum zentralen Ereignis ihres Lebens geriet, wurde 1999
zum Hörspiel des Jahres gewählt. Ihre Werke wurden in über 30 Sprachen übersetzt. Der Stiftungsrat des
Friedenspreises des Deutschen Buchhandels wählte Swetlana Alexandrowna Alexijewitsch zur Trägerin des
Friedenspreises 2013. Er ehrt damit "die weißrussische Schriftstellerin, die die Lebenswelten ihrer
Mitmenschen aus Weißrussland, Russland und der Ukraine nachzeichnet und in Demut und Großzügigkeit
deren Leid und deren Leidenschaften Ausdruck verleiht", so lautet die Jurybegründung. Der Kalte Krieg ist
seit über zwanzig Jahren vorbei, doch das postsowjetische Russland sucht noch immer nach einer neuen
Identität. Während man im Westen nach wie vor von der Gorbatschow-Zeit schwärmt, will man sie in
Russland am liebsten vergessen. Inzwischen gilt Stalin dort vielen, auch unter den Jüngeren, wieder als
großer Staatsmann, wie überhaupt die sozialistische Vergangenheit immer öfter nostalgisch verklärt wird.
Für Swetlana Alexijewitsch leben die Russen gleichsam in einer Zeit des "secondhand", der gebrauchten
Ideen und Worte. Wie ein vielstimmige
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20 Jahre nach dem Ende der Sowjetunion ist Russland für viele Westeuropäer und insbesondere die
Deutschen noch immer ein Rätsel - die Medien berichten über Putin, soziale Ungerechtigkeit, politische
Unterdrückung, Missachtung der Pressefreiheit und über Gerichtsurteile gegen Industrielle oder Aktivisten;
doch was denkt der einfache Russe über sein Land? Was will der Mensch auf den Straßen Russlands? Die
Journalistin Swetlana Alexijewitsch stammt aus der Ukraine, ist in Weißrussland aufgewachsen und
beschreibt in ihren Büchern und Reportagen das Leben in den ehemaligen Sowjetrepubliken. Sie berichtet
mit den eigenen Worten der Menschen, die dort leben und verleiht ihnen damit eine Stimme; eine Stimme
die über die Zeit nach dem Sozialismus spricht - nicht umsonst heißt ihr neues Buch deshalb auch
Secondhand-Zeit: Leben auf den Trümmern des Sozialismus, für das sie den Friedenspreis des Deutschen
Buchhandels erhielt, während ihre Bücher in Weißrussland verboten sind.Mit der ihr einzigartigen,
kollagenartigen Zusammenstellung zahlloser persönlicher Interviews, zielt Alexijewitsch auf „eine
größtmögliche Annäherung an das wahre Leben“ - egal ob sie in Der Krieg hat kein weibliches Gesicht das
Leben sowjetischer Soldatinnen im Zweiten Weltkrieg, in Zinkjungen die Geschichten der Hinterbliebenen
Familien Gefallener aus dem Afghanistankrieg oder in Im Banne des Todes das Schicksal der von der
Tschernobyl-Katastrophe betroffenen Menschen beschreibt: immer trifft sie einen Nerv und enthüllt die
Realität hinter dem Schleier der Macht. Das ist unbequem für ein Regime und bedeutet in Weißrussland
Anklagen und tägliche Repressalien - dennoch entscheidet sich Alexijewitsch für ein Leben in ihrer
Heimat.Mit Secondhand-Zeit: Leben auf den Trümmern des Sozialismus wirft Alexijewitsch ein
authentisches, manchmal rohes, ungeschliffenes Schlaglicht voll Meinungen und Emotionen auf das
postsowjetische Russland, das von seiner Freiheit überfordert ist, hoffnungsvoll in die Vergangenheit blickt
und in der Gegenwart von Stalin träumt. --Wolfgang Treß/textico.dePressestimmen
"Über den Zusammenbruch der Sowjetunion sprechen alle, aber was das Auseinanderbrechen eines
Imperiums, einer Lebensform, in der Generationen groß geworden waren, in Wahrheit bedeutet, das vermag
nur eine Schriftstellerin wie Swetlana Alexijewitsch zu beschreiben. Sie leiht ihre Stimme denen, die in der
Zeit der nachsowjetischen Wirren unter die Räder gekommen sind: Heraus kommt ein Chor, wie man ihn aus
der Antike kennt – aber die Szenen spielen jetzt, im ausgehenden 20. und beginnenden 21. Jahrhundert."
Karl Schlögel

"Ein wichtiges Buch, das uns daran erinnert, dass Geschichte eine Sammlung menschlicher Schicksale ist."
Verena Hartges, NDR Info, 02.09.13

"Die Geschichten, die Alexijewitsch in diesem Buch zusammengestellt hat, sind in ihrer Skurrilität und
Drastik ohne Beispiel. Es finden sich Meisterwerke, in denen existenzielle Abgründe zum Vorschein
kommen, während andere an Protokolle des Wahnsinns grenzen. Immer wieder erzeugen die erzählenden
Protagonisten Bilder, deren Wucht sich niemand entziehen kann." Sonja Margolina, Die Welt, 12.10.13
Werbetext
Swetlana Alexijewitsch, die 2015 den Nobelpreis für Literatur erhielt, über das heutige Russland in Zeiten
radikaler gesellschaftlicher Umwälzung
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